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Lernziele: Internationales Logistikmanagement 
Die Veranstaltung beleuchtet die Ziele und Aufgabenfelder des internationalen 
Logistikmanagements im Rahmen globaler Beschaffungs-, Produktions-, Finanz- 
und Absatzprozesse vor dem Hintergrund einer internationalen Streuung der Fer-
tigungsstandorte und der Reduzierung der Eigenfertigungstiefe heimischer Be-
triebe. Neben der Erarbeitung der grundlegenden außenwirtschaftlichen 
Zusammenhänge erlangen die Studierenden das notwendige Wissen um die 
Funktionsweise internationaler Güter-, Finanz- und Devisenmärkte zu verstehen
und können deren besondere Risiken einschätzen und interpre

 
tieren. 
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 Dies ist die Voraussetzung, um die Instrumente des internationalen Logistikmana-

gements dann adäquat einsetzen und eine effiziente Strategie der betrieblichen 
Außenhandelsaktivitäten erfolgreich umsetzen zu können. 

 

 Supply Chain Management 
Die Komponenten eines integrierten Supply Chain Managements und deren 
Zusammenwirken so wie die gravierenden Auswirkungen von SCM als Ko-
operationsmodell auf das Verhältnis zwischen Unternehmen sind bekannt. 

 
 

 Supply Chain Controlling (Logistik Controlling II) 
Angesichts verschärfter Wettbewerbsbedingungen, gestiegener Marktanforde-
rungen und globalisierender Unternehmensprozesse reichen 
Prozessoptimierungen innerhalb einzelner Unternehmen nicht mehr aus. Die 
unternehmensübergreifende Gestaltung und das  Management der gesamten
Wertschöpfungskette (Supply Chain Management) wird immer mehr zur 
erfolgsentscheidenden Disziplin. Dabei sind nicht nur die technischen 
Komponenten, wie Internet und E-Commerce, maßgeblich für den Erfolg, sondern
auch vielfältige Herausforderungen in der Führung und Steuerung von 
unternehmensübergreifenden Wertschöpfungsketten. Diesen Herausforderun
kann nur mit einem entsprechenden Supply Chain Controlling begegnet werden 
kann. Ziel dieser Veranstaltung ist die Vermittlung von Instrumentarium und 
Methodenkompetenz zur erfolgreichen Steuerung und Umsetzung 
wertorientiert
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SCOR-Modell, Methoden d
 

- Strategisches Logistik-Controlling 
(Festlegung und Umsetzung der stra
gabe des Controllings bei der strategischen Verankerung der Logistik) 
- Supply Chain Controlling (Besonderheiten des Supply Chain Controllin
zessorientierte Wegbeschreibung [Mapping] der Supply Chain als Grundlage de
Supply Chain Controlling)) 
- Projektbezogenes Controll
Erfolgsfaktoren des Projekt-Managements) 
- Träger der Supply Chain Controlling-Aufgab
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Supply Chain Controlling (Logistik Controlling II) 
Pfohl, H.-Chr.: Supply Chain Management: Konzept,
2000; Weber, J.: Logistik- und Supply Chain Controlling, Ulm 2002; Gollwitzer, M
/ Karl, R.: Logistik-Controlling – Wirkungszusammenhänge: Leistungen, Kosten, 
Durchlaufzeiten und Bestände, München 1998; Arnold, D. et al. (Hrsg.): Handbuc
Logistik, Berlin 2002; Henneböhle, J.: Executive Information Systems für Unter-
nehmensführung und Controlling, Wiesbaden 1995 

 

Lehrbrief wird in mystudy eingestellt 
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räumlicher Zergliederung der Fertigungsstandorte und Reduzierung der Eigenfer-
tigungstiefe sind die Anforderungen an eine internationale Logistik gewachsen. 
Dieser Herausforderung muss sich das Management internationaler Logistik-
dienstleiter stellen. Diese sollen Integratoren (Lead Logistic Provider) sein, welche 
die Material- und Informationsflüsse sowie zunehmend auch Finanzflüsse zwi-
schen Import- und Exportbanken, Zollbehörden, Produzenten, Zulieferern und Ab-
nehmern, Seecarriern, Fuhrunternehmen und diversen Subspeditionen bündeln 
und steuernd abwickeln. Anforderungen aus der Internationalität ergeben sich 
somit an das Leistungsspektrum, aber auch an Aufbauorganisation, Personal- und 
Strategieentwicklung. Das Management globaler Netzwerke, das Supply Chain 
Management, wird wettbewerbsrelevante Kernkompetenz globaler Logistik-
dienstleister 
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